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Zustandig: Bilro der Burgermeisterin

Verfasser: Benning, Manuel STA DT AHAUS

DIE BURGERMEISTERIN

Ahaus, 07.06.2023

Beratungsfolge
Rat 20.06.2023 TOPO 3

Beratungsgegenstand

Strategische Ausrichtung der Stadtwerke Westmiinsterland

Beschlussvorschlag
Der Rat der Stadt Ahaus stimmt den folgenden Beschlissen der Gesellschafterversammlung der
Stadtwerke Ahaus GmbH zu:

1. Beteiligung der Stadtwerke Westmiinsterland Energiekooperation GmbH & Co. KG
an der items GmbH & Co. KG mit Sitz in Miinster (AG Miinster, HRA 11398)c

Die Gesellschafterversammlung beschliel3t auf Empfehlung des Aufsichtsrates:

1. Dem Erwerb eines Teilkommanditanteils in Hohe von 0,5 Prozent am Festkapital der items
GmbH & Co. KG, bestehend aus einem Festkapitalanteil und einer Hafteinlage von 500,-
EUR, durch die Stadtwerke Westmunsterland Energiekooperation GmbH & Co. KG wird
zugestimmt.

2. Die Geschaftsfihrung der Stadtwerke Ahaus ist beauftragt und ermachtigt, die zur Umset-

zung dieses Zieles erforderlichen vertraglichen Vereinbarung abzuschlieen, Erklarungen
abzugeben und entgegenzunehmen sowie Beschllsse herbeizufihren.

2. Beteiligung neuer Gesellschafter an der Stadtwerke Westmiinsterland

Der Gesellschafterversammlung beschlie3t auf Empfehlung des Aufsichtsrates:

Der Gesellschafterversammlung der Stadtwerke Ahaus GmbH wird empfohlen, die Zustim-
mung der nachfolgenden Punkte 1 — 6 zu erteilen und die Geschaftsfiihrung mit der Umset-
zung zu beauftragen:

1. Kapitalerhéhung der Stadtwerke Westmiinsterland Energiekooperation Verwaltungs-
GmbH
a) Der Erhdhung des Stammkapitals der Stadtwerke WestmUnsterland Energiekooperati-
on-Verwaltungs-GmbH von 43.750,00 € um 6.250,00 € auf 50.000,00 € wird zuge-
stimmt. Die Kapitalerh6hung wird durch Ausgabe von 6.250 neuen Geschéaftsanteilen
im Nennwert von je 1,00 € erbracht. Die neuen Geschaftsanteile nehmen am Gewinn
und Verlust des laufenden Geschéftsjahres teil.

b) Es wird zugestimmt, dass die Stadtwerke Gescher GmbH zur Ubernahme der neuge-
bildeten Geschéaftsanteile Nrn. 43.751 — 45.000 im Nennwert zu je 1,00 €, insgesamt
somit 1.250,00 €, zugelassen wird.
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c) Es wird zugestimmt, dass die Stadtwerke Rhede GmbH zur Ubernahme der neugebil-
deten Geschaftsanteile Nrn. 45.001 - 50.000 zu je 1,00 €, insgesamt somit 5.000,00 €
zugelassen wird.

2. Verkauf und Abtretung von Geschéaftsanteilen an der Stadtwerke Westmunsterland Ener-
giekooperation-Verwaltungs-GmbH

a) Dem Verkauf und der Abtretung
e der Geschaftsanteile Nr. 30.001- 31.250 durch die Stadtwerke Ochtrup
e der Geschéaftsanteile Nr. 31.251- 32.500 durch die Stadtwerke Borken/Westf.
GmbH
e der Geschaftsanteile Nr. 42.501- 43.750 durch die Bocholter-Energie-und Wasser-
versorgung GmbH
an die Stadtwerke Gescher GmbH wird zugestimmt.

b) Dem Verkauf und der Abtretung
e der Geschéftsanteile Nr. 5.001- 6.250 durch die Stadtwerke Ahaus GmbH
e der Geschaftsanteile Nr. 6.251- 7.500 durch die Wirtschaftsbetriebe der Stadt
Coesfeld GmbH
e der Geschéftsanteile Nr. 17.501- 18.750 durch die Stadtwerke Diilmen Gesell-
schaft mit beschrankter Haftung

e der Geschaftsanteile Nr. 18.751- 20.000 durch die SVS-Versorgungsbetriebe
GmbH

an die Stadtwerke Gronau GmbH wird zugestimmt.

3. Anpassung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Westmiinsterland Energiekoopera-
tion Verwaltungs GmbH, Gesellschaftervereinbarung

Der Anpassung bzw. Anderung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Westmiinster-
land Energiekooperation Verwaltungs GmbH infolge der Kapitalerhéhung und der Neuauf-
nahme der Stadtwerke Rhede GmbH, der Stadtwerke Gescher GmbH und der Stadtwerke
Gronau GmbH als Gesellschafter wird zugestimmt.

Ferner wird dem Abschluss einer Gesellschaftervereinbarung zugestimmt, wonach sowohl
die Bestands- als auch die neu eintretenden Gesellschafter der Stadtwerke Westmunster-
land Energiekooperation Verwaltungs GmbH das Recht haben, einen ihrer Geschaftsfih-
rer/Betriebsleiter auch als Geschéftsfihrer der Stadtwerke Westmuinsterland Energieko-
operation Verwaltungs GmbH zu entsenden.

4. Herabsetzung der Kommanditeinlagen der Kommanditisten der Stadtwerke Westmiinster-
land Energiekooperation GmbH & Co. KG
Der Herabsetzung der Kommanditeinlagen der Kommanditistinnen

Stadtwerke Ahaus GmbH

Wirtschaftsbetriebe der Stadt Coesfeld GmbH

Stadtwerke Dilmen Gesellschaft mit beschrankter Haftung

SVS-Versorgungsbetriebe GmbH

Stadtwerke Ochtrup

Stadtwerke Borken/Westf. GmbH

Bocholter Energie- und Wasserversorgung GmbH

von jeweils 143.750,00 € um 98.750,00 € auf 45.000,00 € in der Stadtwerke Westmuinster-
land Energiekooperation GmbH & Co. KG wird zugestimmt.

5. Aufnahme der Stadtwerke Rhede GmbH, der Stadtwerke Gescher GmbH und der Stadt-
werke Gronau GmbH als Kommanditisten in die Stadtwerke Westmiinsterland Energieko-
operation GmbH & Co. KG
Dem Eintritt
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e der Stadtwerke Rhede GmbH,

e der Stadtwerke Gescher GmbH und

e der Stadtwerke Gronau GmbH
als Kommanditistinnen mit einem Kommanditkapital von jeweils 45.000,00 € in die Stadt-
werke Westminsterland Energiekooperation GmbH & Co. KG unter jeweiliger Zahlung ei-
nes Ausgleichsbetrages von 50.000,00 € fur Aufwendungen, die die bisherigen Gesell-
schafter in Bezug auf die Konzeption und Grindung der Stadtwerke Energiekooperation
GmbH & Co. KG hatten, wird zugestimmt.

6. Anpassung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Westmiinsterland Energiekoopera-
tion GmbH & Co. KG
Der Anpassung bzw. Anderung des Gesellschaftsvertrages der Stadtwerke Westmiinster-
land Energiekooperation GmbH & Co. KG infolge der Neuaufnahme der Stadtwerke Rhe-
de GmbH, der Stadtwerke Gescher GmbH und der Stadtwerke Gronau GmbH als Gesell-
schafter wird zugestimmt.

3. Liquidation der EnKoBeWe

Der Gesellschafterversammlung beschlie3t auf Empfehlung des Aufsichtsrates:

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Gesellschafterversammlung die Zustimmung zu erteilen, dass
der Geschéaftsfiihrer/in der Stadtwerke Ahaus GmbH als Vertreter/in in der Gesellschafterver-
sammlung der Energie-Kommunikation-Beteiligungsverwaltungsgesellschaft Westmunsterland
mbH die zur Umsetzung der nachfolgenden Punkte erforderlichen Beschllsse fasst und Erkla-
rungen abgibt und entgegennimmt und weist die Geschéaftsfliihrung — sofern erforderlich und
gesetzlich zulassig unter Befreiung von den Beschrankungen des § 181 BGB — entsprechend
an:

a) Die Energie-Kommunikation-Beteiligungsverwaltungsgesellschaft-Westmunster-land
mbH wird mit Wirkung zum Ablauf des 31.12.2023 aufgeldst.

b) Herr Stefan Epping, geb. am 25.06.1985, ist mit Wirkung zum Ablauf des 31.12.2023
nicht mehr Geschaftsfihrer der Energie-Kommunikation-
Beteiligungsverwaltungsgesellschaft West-miinsterland mbH.

c) Herr Stefan Epping, geb. am 25.06.1985, wird zum alleinigen Liquidator der Energie-
Kommunikation-Beteiligungsverwaltungsgesellschaft Westmiinsterland mbH bestellt.

Dem Liquidator wird von der Gesellschafterversammlung Alleinvertretungsbefugnis er-
teilt.

Die allgemeine Vertretungsregelung des Liquidators lautet wie folgt:

Die Gesellschafterversammlung kann einen oder mehrere Liquidatoren bestellen. Ist
nur ein Liquidator bestellt, vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Liquidatoren
bestellt, wird die Gesellschaft durch sdmtliche Liquidatoren gemeinschaftlich vertreten.
Die Gesellschafterversammlung kann einzelne Liquidatoren zur Alleinvertretung er-
machtigen.

d) Die Bicher und Schriften der Energie-Kommunikation-
Beteiligungsverwaltungsgesellschaft Westmunsterland mbH werden nach Beendigung
der Liquidation von der Gesellschafterin Bocholter Energie- und Wasserversorgung
GmbH verwahrt.

e) Der Liquidator wird ermachtigt, einen Notar seiner Wahl mit der Verdffentlichung der
Liquidation im elektronischen Bundesanzeiger zu beauftragen und zu bevollmachtigen.
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Sachdarstellung

Die Stadtwerke Ahaus sind als Grindungsmitglied seit 2011 mit der Stadtwerke Westmunsterland
verbunden. Im Laufe der letzten Jahre haben sich in der Zusammenarbeit zunehmend Projekte erge-
ben, von denen die Stadtwerke Ahaus profitiert haben (GWA-Neuaufstellung, Rechenzentrum Server-
land, Regulierungspool etc.). Tendenziell werden sich durch die Kooperation in der SWWM zukiinftig
weitere Themen ergeben, die fir alle synergetische Vorteile bergen. Die aktuelle Entscheidung, des
Thema LoraWAN aus der EnKoBeWe herauszulésen und bei der SWWM anzusiedeln, ist der nachste
logische Schritt zu einer Intensivierung der kreistiberschreitenden Zusammenarbeit zwischen den
Stadtwerken der SWWM. Hierdurch entwickelt sich die Stadtwerke Westmunsterland zum regionalen
LoRaWAN-Netzbetreiber.

1. Beitritt der SWWM zur ITEMS

Vor dem Hintergrund der Intensivierung der LoraWAN Aktivitaten beteiligt sich die Stadtwerke
Westmunsterland Energiekooperation GmbH & Co. KG an der items GmbH & Co. KG als An-
nex zu einem Dienstleistungsvertrag zur Projektunterstitzung, zum Aufbau und produktiven
Betrieb der loT-Plattform sowie zur Bereitstellung und Konfiguration der notwendigen Gate-
ways fir den LoRaWAN-Netzbetrieb. Durch die Beteiligung soll eine langfristige Partnerschaft
zwischen den beiden Gesellschaften gewahrleistet werden, um den LoRaWAN-Netzbetrieb
sicher und zuverlassig gewahrleisten zu kénnen.

Dabei steht wirtschaftlich die Durchfihrung des Dienstleistungsvertrages im Vordergrund.
Demgegenuber ist die Teilhabe des Erwerbers an Gewinn und Vermogen der Gesellschaft
sowie seine Moglichkeiten, in der Gesellschafterversammlung seine Vorstellungen gegen den
Willen der Ubrigen Gesellschafter durchzusetzen, praktisch ausgeschlossen. Daflr ist das fi-
nanzielle Risiko des Erwerbers mit einem Anteil von 500,00 € sehr gering. Er braucht fir den
Erwerb des Gesellschaftsanteils nicht mehr als den Nennwert zu zahlen.

2. Beitritt neuer Gesellschafter zur SWWM

Mit dem Beitritt der Stadtwerke Gronau, Rhede und Gescher zur SWWM sind zukiinftig alle
Stadtwerke des Kreises Borken, die Stadtwerke des Kreises Coesfeld (Dilmen und Coesfeld)
sowie die Stadtwerke Ochtrup (Kreis Steinfurt), in der SWWM vertreten. Durch die Erweite-
rung der Gesellschaft wird die interkommunale Zusammenarbeit gestarkt, da nahezu das ge-
samte Westmiinsterland durch die gemeinsame Kooperation abgedeckt und ein vertraulicher
Austausch zwischen den Stadtwerken erméglicht wird. Gleichzeitig wird die Entwicklung der
Stadtwerke Westminsterland als Projektgesellschaft vorangetrieben.

| Verteilung Stammkapital SWWM Verwaltungs GmbH |

| Stammkapital |
43.750

SW Ahaus SW Borken SW Coesfeld SW Diilmen SW Ochtrup SWS BEW neue Anteile

6250 6.250 6.250 6.250 +6.250

"--.___| 1.250 | | 1.250 || 1.250 |

i 1250 |/

SW Ahaus SW Borken SW Coesfald SW Dilmen SW Ochtrup SVS BEW SW Gescher SW Rhede

S.000 5.000

Stammkapital
50.000
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3. Auflésung der EnKoBeWe

Um mit der SWWM und im Rahmen der Kooperationen noch effizienter zu werden, wurde
auch mehrfach tber die Konstellation der EnKoBeWe diskutiert, die nun nach Umhangung
des LoraWAN Themas auf die SWWM, nur noch eine Hulle darstellt. Die verbleibenden Ge-
sellschafter der EnKoBeWe, die bislang nicht in der SWWM vertreten waren, werden nach
Beschluss aller beteiligten Gremien, nun auch der SWWM beitreten.

Das wiederum macht eine EnKoBeWe als leere Hille Uberflissig, da wir doppelte Strukturen
mit identischen Gesellschaftern und ahnlichem Gesellschaftszweck vorhalten wiirden. Um den
Prozess der Konsolidierung nun abschliel3end weiterflihren zu kdnnen, wurde seitens der Ge-
sellschafter der EnKoBeWe beschlossen, die Gesellschaft mit Beitritt der Stadtwerke Gronau,
Rhede und Gescher zur SWWM zu liquidieren.

Die Gesellschafterversammlung der Stadtwerke hat dies, unter dem Vorbehalt der Zustimmung in
den Gremien der Gesellschafter, bereits in der Sitzung am 16. Juni 2023 beschlossen.

Finanzielle Auswirkungen

[]Ja X Nein

Priifung der Umwelt- und Klimarelevanz
X keine [] positiv [ teils/teils [ ] negativ

Anlagen
keine



	Neu_voname
	Neu_vocdat
	Gremium
	Datum
	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschluß
	Beschlußvorschlag
	MerkPosIDE
	Sachverhalt
	Kontrollkästchen1
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2
	SMC_BM_VOTEXT5
	Anlage

